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961. 


Berlin zuſam en worden 


über den Ort und die Zeit der Eröffnungeſitzung 


firaße Nr. 3, und in dem Bureau des Hauſes ber 


am 10. Januar 1910 in den Stunden von 9 Uhr 


in den Morgenſtunden von 9 Uhr früh ab offen lie 


Mit Bezug auf die Allerhöchſte Verordnun 
Häufer des Landtages der Monarchie auf den 11. Januar 1910 in 
ſind, mache ich hierdurch bekannt, daß die beſondere Benachrichtigung 
in dem Bureau des Herrenhauses, bier, Leipziger⸗ 
Abgeordneten, 
früh bis 8 Uhr abends und am 11. Januar 1910 
gen wird. 


g. vom 20. Dezember d. Is., durch welche die beiden 


die Haupt⸗ und Refidenzſtadt 


hier, Prinz Albrechtſtraße Nr. 5/6, 


In dieſen Bureaus werden auch die timationskarte der E 0 ben und 
alle ſonſt erforderlichen Mitteilungen in eur 1 er ee en 


Berlin, den 21. Dezember 1909. 


Der Miniſter des Innern. v. Moltke. 


Dle Herren Landräte und Oberbürgermelſter erſuche ich, vorſtehende Bekanntmachung 


durch dielenigen Zeitungen zur öffentlichen 
Bekanntmachungen erlaſſen werden. 


Zentralbehörden. 
962. Die Erhebung elner kommunalen Verbrauchs⸗ 
abgabe von alkoholfreien Getränken, wie Fruchtſäften, 
Limonaden und Brauſelimonaden, kann aus grund⸗ 
fäglihen Erwägungen, insbeſondere im Hinblick auf 
Art. 5 II § 7 des Zolloereinigungsvertrages vom 
8. Juli 1867, nicht für zuverläſſig erachtet werden. 

Berlin, den 8. Dezember 1909. 
Der Finanzminiſter. 

Der Miniſter des Innern. 
Oberpräfident. 


963. In Ergänzung meiner Bekanntmachung 
vom 28. Dezember 1887 (Amtsbl. 1888 S. 2) 
bringe ich zur öffentlichen Kenninis, daß der Chauſſee 
des Kreiſes Landsberg a. W. von Zantoch nach 
Pollychen auf Grund des Geſetzes vom 20. Juni 
1887 (GS. S. 301) die ſtaatliche Anerkennung als 
Kunſtſtraße erteilt worden iſt. 
Potsdam, den 17. Dezember 1909. 
Der Oberpräſident. 


(I st. 2934), 


_ 


Kenninis zu bringen, in welchen der Reg 
Frankfurt a. O., den 23. Dezember 1909. — IA. 6356. — 


el nach amtliche 
Der Regierungspräſident. 


Regierungspraſident. 
(Regierung. Bezirksausſchuß.) 
964. Ein Herr Grundmann, der ſich Leiter 
einer Hausmiſſion nennt und in Halle a. S., Richard 
Wagnerſtraße Nr. 42, wohnt, läßt in Stadt und 
Land von ſogenannten Miſſionaren und Miffionas 
rinnen ein von ihm ſelbſt herausgegebenes Blatt, 
betitelt: „Die Hausmiſſion“ vertreiben und hierbei 
in ungeſetzlicher Weiſe kollektieren. Seine Angeſtellten 
hat er uniformiert, um den Glauben zu erwecken, 
daß fie wirkliche Miſſionare find. Auch hat er ſie 
mit einer von ihm ſelbſt ausgeſtellten Legitimations⸗ 
karte verſehen, die das Ausſehen einer amtlichen 
hat und beim Publikum den Anſchein erwecken Toll, 
als wären dieſe Perſonen zu der Kollekte berechtigt. 
Weder Grundmann noch ſeine Sammler ſind als 
Miſſionare ausgebildet oder für irgendeine Miſ⸗ 
ſionsgeſellſchaft tätig. Grundmann kann nicht nach⸗ 
weiſen, zu welchen mildtätigen oder kirchlichen Zwecken 
die Kollekte Verwendung findet. Das eingeſammelte 
Geld fließt lediglich in ſeine und ſeiner Mithelfer Taſchen. 
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Die Herren Landräte und Polizeiverwal⸗ 
tungen erſuche, ich dafür zu ſorgen, daß das Publikum 
auf das Vorgehen Grundmanns, der in allen Teilen 
des Reichs Sammler angeſtellt hat, in weitgehendſter 
Weiſe — möglichſt auch durch die Tageszeitungen — 
aufmerkſam gemacht wird. 

Frankfurt a. O., den 27. Dezember 1909. 

J B. 6174. Der Regierungspräſident. 
965. Auf die von dem Kreiſe Landsberg a. W. 
ausgebaute Chauſſee von Zantoch nach Pollychen, 
die durch Bekanntmachung des Herrn Oberpräſidenten 
vom 17. Dezember 1909 als Kunſiſtraße anerkannt 
iſt, werden die dem Chauffeegeldtarif vom 29. Fe⸗ 
bruar 1840 angehängten Bestimmungen über Chauſſee⸗ 
poltzeivergehen für anwendbar erkläct. 

Frankfurt a. O., den 24. Dezember 1909. 

I. B. 6146. Der Regierungspräſident. 
966. Es wird darüber geklagt, daß bei Aus⸗ 
führung von Waſſerverſorgungsanlagen ſeitens der 
Gemeinden das beobachtete Verfahren und die Be⸗ 
dingungen häufig von den für Staatsbauten und 
Staatsbetriebe durch Erlaß des Herrn Mimiſters der 
öffemlichen Arbeiten vom 23. Dezember 1905 
(Dein. Bl. inn. Verw. 1906 S. 11 ff. — Zentralbl. 
d. Bauverw. 1906 S. 53 ff. — Eiſenbahn⸗Verord⸗ 
nungsblatt 1905 Nr. 59) vorgeſchriebenen Beſtim⸗ 
mungen abweichen und daß daher küchtige Unter⸗ 
nehmer nicht in der Lage ſind, ſich an der Uebernahme 
derartiger Ausführungen zum Schaden der betreffenden 
Gemeinweſen zu beteiligen. Die Entwurfsunter⸗ 
lagen feien oft zu allgemein gehalten (I. 1. Abs. 1 
bis 3 a. a. O.), ſo daß ſich die Unternehmer ohne 
umfaſſende eigene Unterſuchungen von dem Umfange 
der Arbeiten und der Tragweite ihrer Verpflichtungen 
kein Bild machen können. Vielfach werde noch das 
Verfahren des Abbietens nach Prozenten der An⸗ 
ſchlagſumme angewendet (II. 1. Abf. 7.), es werden 
ohne Grund beitimmte Bezugsquellen vorgeſchrieben 
(II. 1. Abſ. 12.). Die Friſt zwischen Ausſchreibung 
und Eröffnung der Angevote werde zu kurz bemeſſen 
(II. 4), der Zuſchlag werde erteilt ohne Rückſicht 
auf die Tüchtigkeit und Zuverläſſigkeit des Uuter⸗ 
nehmers (II. 8. Abſ. 2 und 5.), die Haftſumme 
werde zu hoch bemeſſen, die Haftpflicht unnötig über 
2 Jahre verlängert und die Haftpflicht auf Schäden 
ausgedehnt, die dem Unternehmer nicht zur Laſt 
fallen (IV. 2.), es werde der Vorbehalt einſeitiger 
Vermehrung oder Verminderung der Lieferungen 
oder Leiſtungen gemacht (IV. 3), die Höhe der 
Vertragsitrafen bleibe nicht in angemeſſenen Grenzen 
(IV. 4.), für die Ueberwachung der Bauten werde 
dem Unternehmer eine beſtimmte Summe ange⸗ 
rechnet (IV. 5.), endlich werde die Abrechnung häufig 
übermäßig verzögert (IV. 9.). 

Dieſe Klagen find zum Teil berechtigt. Bei der 
großen Bedeutung, welche dem Bau möglichſt ein⸗ 
wandsfreler Waſſerverſorgungsanlagen zukommt, 
erſuche ich die Herren Landräte, Oberbürger⸗ 


meifter und Beamten des Hoch-, Waſſer⸗ 
und Meliorationsbaufaches, dem Planen und 
Durchführen derartiger Anlagen ihre beſondere Auf⸗ 
merkſamkeit zu widmen und ihre Mitwirkung 
möglichft- davon abhängig zu machen, daß die Be⸗ 
ſtimmungen des obigen Miniſterialerlaſſes tunlichſt 
beachtet werden. 

Frankfurt a. O., den 24. Dezember 1909. 

I B. 6104. Der Regterungspräfident. 

967. Der Firma Gebr. Staiger in St. Georgen 
(Schwarzwald) iſt die ‚Befugnis erteilt worden, 
Dichtigkeiteprufungen ihrer Apparate und Rohrlei⸗ 
tungen im Königreich Preußen ſelbſt zu beſcheinigen. 

Frankfurt a. O., den 23. Dezember 1909. 

I. Bg. 6268. Der Regierungspräſident. 
968. Der Bundesrat hat am 1. Juli d. J. für 
die Beförderung von Leichen auf dem See⸗ 
wege die Einführung eines neuen Paßformulars 
nach dem hierunter abgedruckten Muſter beſchloſſen, 
das gleichzeitig für den Seetransport und den in 
der Regel vorausgehenden oder anſchließenden Eiſen⸗ 
bahntransport Vorſorge trifft und mit dem 1. Ja⸗ 
nuar 1910 zur Einführung gelangen ſoll. 

Unter Hinweis auf den Erlaß vom 24. Dezember 
1906 (HM Bl. 1907 S. 3) erſuchen wir Sie, die 
zur Ausſtellung von Leichenpäſſen zuſtändigen Be⸗ 
hörden mit entsprechender Anwetſung zu verſehen. 
Berlin W. 66, Leipziger Straße 2, 

den 11. Dezember 1909. 

Der Miniſter des Innern. 
In Vertretung: Holtz. 
Der Miniſter für Handel und Gewerbe. 
Im Auftrage: von der Hagen. 
Der Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts 
und Medizinal⸗Angelegenheiten. 
Im Auftrage: Förſter. 
An die Herrn Regierungspräſidenten und den 
Herrn Poltzeipräſidenten in Berlin. 


auf dem Seewege 
auf dem Seewege 
mit der Eſſenvahn 
ben näch zur Beſtaitung befördert 
werden. Nachdem dieſe Ueberführung der Leiche 
genehmigt worden iſt, werden ſämtliche Behörden 
deren Bezirke durch den Transport berührt werden, 
erſucht, ihn ungehindert und ohne Aufenthalt weiter⸗ 
gehen zu laſſen. 


EN enn 1 
(Unterſchrift.) 
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(Stegel.) 
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Den zu ſtändigen Behörden zur Nachachtung. 
Die bisherigen Formulare können unter entſprechen⸗ 
der Abänderung weiter benutzt werden. 

Frankfurt a. O., den 20. Dezember 1909. 

1 A. 6317. Der Regierungspräſtdent. 

969. Der Herr Mlulſter für Landwlrtſchaft, Domänen 
und Forſten hat mich ermächtigt, in das bei Aurith 
am rechten Oderufer belegene Laichſchonrevier, 
deſſen Begrenzung durch Verfügung vom 28. Oktober 
1886 (ABl S. 329) bekannt gegeben iſt, auch die 
zwiſchen der 4. Buhne unterhalb km 563 und 
km 564 und zwiſchen Deich und Uferrehne belegenen 
Gewäſſer einzubeziehen. Das Laichſchonrevier umfaßt 
ſomit alle Altwäſſer der Oder, ſiromſeits des Deichs 
und des Aurither Sees zwiſchen der 4. Buhne 
unterhalb km 563 und der 3. Buhne oberhalb 
km 565 unter Ausſchluß der außerhalb der Uferrehne 
nach der Oder zu belegenen Buhnenfelder. In dem 
Laichſchonrevier iſt ſede Art des Fiſchfanges für 
die Zeit vom 8. März bis 10. Juni jeden Jahres 
verboten. Zuwiderhandlungen werden mit Geldſtrafe 
bis zu 150 Mk. oder mit Haft beftraft. (8 50° 
des Fiſchereigeſetzes vom 30. Mat 1874 — GS. 


G. 197.) 
Frankfurt a. O., den 23. Dezember 1909. 
J. Bg. 6282. Der Regierungspräfident. 


970. Das im Amtsblatt S. 247. 1909 ver⸗ 
öffentlichte Verzeichnis der mit der Unterſuchung 
von Auslande weinen beauftragten Nahrungsmittel⸗ 
unterſuchungsämter wird wie ſolgt abgeändert: 
Zugang. Staatl. Anſtaolten. Reg.⸗Bez. Düſſeldorf. 

Chem. Laboratorium der Kgl. Auslandefleiſch⸗ 
beſchauſtelle in Dulsburg⸗Ruhrort, desgl. in Emmerich, 
desgl. in Cleve. 
Abgang. Sonſilge Anftalten. Reg.⸗Bez. Düſſeldorf. 
Kreis⸗Unterſuchungsamt in Ruhrort. 

Frankfurt a. O., den 15. Dezember 1909. 
I Bg. 6146. Der Regierungspräſident. 
971. Der Herr Miniſter der geiſtlichen, Unter⸗ 
richts⸗ und Medizinalangelegenhetten hat durch Erlaß 
vom 1. d. Mts. — G. I. 2876 — beſtimmt, daß 
bel Bekanntmachungen von Berufung von Geiſtlichen 
an „Gemeinden der von der Gemeinſchaft der evan⸗ 
geliſchen Landeskirche ſich getrennt haltenden Luthe⸗ 
raner“ und im ſonſtigen amtlichen Verkehr mit dieſen 
Gemeinden und ihren Behörden fortan die dem Geſetze 
vom 23. Mai 1908 — Geſetzſamml. S. 155 — 
entſprechende Bezeichnung „evangeliſch⸗altlutheriſche 
Kirchengemeinde“ anzuwenden iſt. 

Frankfurt a. O., den 17. Dezember 1909. 
I D 77. Der Reglerungepräſident. 
972. Der Bezirksausſchuß wird — vorbehaltlich 
der Anberaumung außerordentlicher Sitzungen im 
Bedarfsfalle — im Jahre 1910 an folgenden Tugen 
zuſammentreten: Mittwoch den 19. Januar, Donners⸗ 
tag den 20. Januar, Mittwoch den 23. Februar, 
Donnerstag den 24. Februar, Mittwoch den 
16. März, Donnerstag den 17. März, Mittwoch 


f Sallgaſt, Gohra, 


den 27. April, Donnerstag den 28. April, Mittwoch 
den 25. Mal, Mittwoch den 22. Juni, Donners⸗ 
tag den 23. Juni, Mittwoch den 13. Juli, Mitt⸗ 
woch den 28. September, Donnerstag den 
29. September, Mittwoch den 19. Oktober, 
Donnerstag den 20. Oktober, Mittwoch den 
23. November, Donnerstag den 24. November, 
Mittwoch den 14. Dezember. 

Frankfurt a. O., den 18. Dezember 1909. 

Der Regierungspräſident. 
973. Mit Genehmigung des Kaiſerlichen Auf⸗ 
ſichtsamtes für Privatverſicherung haben den Geſchäfts⸗ 
betrieb in Preußen aufgenommen: 

1. die Mitteldeutſche Verſicherungs⸗Aktien⸗Geſell⸗ 
ſchaft in Halle (Saale) bezüglich der Feuer⸗ 
Einbruchsdiebſtahl⸗ und Waſſerleitungsſchäden⸗ 
Verſicherung, 

2. die Niederländiſchen Lloyds, Verſicherungs⸗ 
Aktien⸗Geſellſchaft in Amſterdam (Direkrion in 
Berlin W. 35, Potsdamerſtraße 122 a — b) 
bezüglich der Feuerverſicherung neben der bisher 
betriebenen Einbruchedlebſtahl⸗Ver ſicherung, 

3. die „Union Suiſſe“, Compagnie générale 
d' Acſurances in Genf — Zdweigniederlaſſung 
Frankfurt (Main) — bezüglich der Glase, 
Waſſerleitungeſchäden⸗ und Einbruchs diebſtahl⸗ 
Verſicherung, 

4. die „Eecleſta“, Pfarrerverſicherung, Lebens⸗ 
verfiherung auf Gegenſeitigkeit in Cöln (Rhein), 

5. die Wohlfahrts⸗Einrichtung für deutſche Eiſen⸗ 


bahn⸗Bahnmeiſter, Verſicherungs⸗Verein auf 
Gegenſeitigkeit in Berlin, 
6. die Begräbniskaſſe für die Beamten, Arbeiter 


und Arbeiterinnen der deutſchen Fabriken der 
Aktien⸗Geſellſchaft für Glasinduſtrie, vormals 
Friedr. Siemens in Dresden. 
Frankfurt a. O., den 15. Dezember 1909. 
Der Reglerungspräfident. 
974 Die Jagd auf Birk-, Haſel- und Faſanen⸗ 
hennen im Regierungsbezirk Frankfurt a O. wird 
mit Ablauf des 17. Januar 1910 geſchloſſen. 
Frankfurt a. O., den 16. Dezember 1909. 
Der Bezirksausſchuß. 
975. Dem Pfarrer Schönfeld in Moſau iſt 
vom 1. Januar 1910 ab die kommiſſariſche Ver⸗ 
waltung der neuerrichteten hauptamtlichen Kreis⸗ 
ſchulinſpektion Senftenberg mit dem Wohnſitze in 
Senftenberg übertragen worden. Der Bezirk dieſer 
Kreisſchulinſpektion umfaßt 1. die evangeliſchen 
Schulen der Parochien Drebkau, Alt⸗Doͤbern, 
Dobriſtroh, Greifenhain, Laaſow, Ogroſen, Peters⸗ 
hain, Pritzen, Reddern, Steinitz, Wormlage (bisherige 
Krelsſchulinſpektion Calau II). 2. Die evangeliſchen 
Schulen der Parochien Senftenberg, Klettwitz, Lauta, 
Großräſchen, Wendiſchſorno ſowie die Schulen in 
Naundorf und Zſchornegosda (bisherige Kreisſchul⸗ 
inſpektion Spremberg II). 3. Die Schulen in 
Poley und Drochow (bisher zur 
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Kreisſchulinſpektion Dobrilugk I gehörig). 4. Die 
Schulen in Heidemühl, Proſchim und Werminghoff 
(bisher zur Kreisſchulinſpektion Spremberg J gehörig). 
5. Die katholiſchen Schulen in Klettwitz und Thamm 
bei Senftenberg N.⸗L. (bisher zur Kreisſchulinſpektion 
Neuzelle gehörig). 

Frankfurt a. O., den 17. Dezember 1909. 
Kal. Regierung, Abt. für Kirchen und Schulweſen. 
976. Mit Genehmigung des Herrn Miniſters 
der geiſtlichen, Unterichts⸗ und Medizinalangelegen⸗ 
heiten und des Evangeliſchen Oberkirchenrates, ſowie 
nach Anhörung der Beteiligten wird von den unter⸗ 
zeichneten Behörden hierdurch folgendes feſigeſetzt: 

$ 1. Die pfarramtliche Verbindung der evange⸗ 
liſchen Kirchengemeinde Döbern, Didzefe Forſt, mit 
der evangeliſchen Kirchengemeinde Groß⸗Kölzig, gleicher 
Diözeſe, wird aufgehoben. 

§ 2. In der Kirchengemeinde Döbern wird eine 
Pfarrſtelle errichtet. 

§ 3. Dieſe Urkunde tritt am 1. Januar 1910 
in Kraft. 

Berlin, den 4. le cl 

L 


(L. 8.) 
Königliches Konſtſtorium der Provinz Brandenburg. 
K. VI. Nr. 8747. gez. Steinhauſen. 
Frankfurt a. O., den 9. Dezember 1909. 
L. 8 
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Königliche Regierung, 
Abteilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 

II. A. 5127. gez. Körner. 
977. Urkunde 
betreffend die Umpfarrung der Evangeliſchen der 
zur Landgemeinde Braſchen gehörigen Kolonie Klein⸗ 
Braſchen, Kreis Kroſſen a. O., aus der Kirchen⸗ 
gemeinde Merzwieſe in die Kirchengemeinde Deutſch⸗ 

Sagar, Diözeſe Kroſſen II. 

Mit Genehmigung des Herrn Miniſters der geiſt⸗ 
lichen Angelegenheiten und des Evangeliſchen Ober⸗ 
Kirchenrats, ſowie nach Anhörung der Beteiligten 
wird von den unterzeichneten Behörden hierdurch 
folgendes feſtgeſetzt: 

§ 1. Die evangeliſchen Bewohner folgender, die 
zur Landgemeinde Braſchen gehörige Kolonie Klein⸗ 
Braſchen, Kreis Kroſſen a. O., bildender Grund⸗ 
ſtücke, eingetragen im Grundbuche: 

Deichow Band I Blatt 4: Gemarkung Klein⸗ 
Braſchen Kartenblatt 1 Parzellen Nr. 93 a, 94, 95, 
96, 97, 99, 100, 153/101, 154/101, 155/101, 
102, B. I Bl. 4 G. Kl.⸗Braſchen K. 1 V. 
Nr. 152/103, Bd. 1 Bl. 4, G. Kl.⸗Braſchen K. 2 
P. Nr. 60, 122, Bd. I Bl. 12 a: G. Kl.⸗Braſchen 
K. 1 P. Nr. 104. 105, Bd. I Bl. 16: G. Kl⸗ 
Braſchen K. 1 P. Nr. 161/106 ꝛc Bd. IV Bl. 184: 
G. Kl.⸗Braſchen K. 1 P. Nr. 162/106. Bobers⸗ 
berger Acker Bd. 1 Bl. 25: G. Kl ⸗Braſchen K. 1 
P. Nr. 108, 109, 110, 111, 112, 113, 114, 115, 
116, 117, Bd. II Bl. 79: G. Kl.⸗Braſchen K. 1 
P. 160/118 2c. Wendiſch⸗Sagar Bd. 1 Bl. 11: 


G. Kl.⸗Braſchen K. 1 P. Nr. 158/119, Bd. 1 
Bl. 10: G. Kl.⸗Braſchen K. 1 Parz. 159/119, 
Bd. I Bl. 38: G. Kl.⸗Braſchen K. 1 P. Nr. 164/93, 
K. 2 P. Nr. 71, 72. Deichow Bd. V Bl. 170: 
G. Kl.⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 1, 18, 19, 64, 65, 
G. Braſchen⸗Forſt K. 3 P. Nr. 253/70 ꝛc. aus 
Bd. II Bl. 68: G. Kl.⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 2, 
3, 4, 20, 21, 50, 62, aus Bd. II Bl. 68: G. 
Kl.⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 5, 6, 16, 17, 44, 57, 
aus Bd. II Bl. 68: G. Kl.⸗Braſchen K. 2 
P. Nr. 7, 14, 15, 41, 59. Deichow B. I 
Bl. 19: G Kl.⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 8, 40, G. 
Braſchen⸗Forſt K. 3 P. Nr. 58, 59, 60, aus Bd. II 
Bl. 68: G. Kl.„Braſchen K. 2 P. Nr. 9, 10, 26, 
27, 51, 56. Deichow aus Bd. II Bl. 68: G. 
Kl. Braſchen K. 2 P. Nr. 11, 12, 13, 28, 29, 
49, 52, 108, aus Bd. II Bl. 68: G. Kl.⸗Braſchen 
K. 2 P. Nr. 22, 23, 30, 48, 54, aus Bd. II 
Bl. 68: G. Kl⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 24, 25, 
32, 47, 61, Deichow Bd. IV Bl. 143: G. Kl.⸗ 
Braſchen K. 2 P. Nr. 31, Bd. III Bl. 93: G. 
Kl.⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 83, Brankow Bd. I 
Bl. 12: G. Kl.⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 34, G. 
Braſchen⸗Forſt K. 3 P. Nr. 248/63 ꝛc. Bd. I 
Bl. 18: G. Kl.⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 35, 38, 88, 
Bd. I Bl. 5: G. Kl.⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 36, 
37, 86, 87, Deichow aus Bd. I Bl. 25: G. Kl.⸗ 
Braſchen K. 2 P. Nr. 39, 115, 124, Bd. 1 Bl. 28: 
G. Kl.⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 42, 45, 46, 74, 75, 
G. Braſchen⸗Forſt K. 3 P. Nr. 250/64 2. Bran⸗ 
kow aus Bd. I Bl. 21: G. Kl.⸗Braſchen K. 2 P. 
Nr. 48, 130, 131, 139, 141, Bd. III Bl. 91 G. 
Kl.⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 53, Brankow Bd. I 
Bl. 27: G. Kl.⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 55, 68, 
69, 134, 135, 136, 142, G. Brafchen-Forft K. 3 
P. Nr. 244/61, 245/61 ꝛc., Bd. IV Bl. 127: G. 
Kl.⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 58, Bd. III Bl. 92: 
G. Kl⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 63, 66, aus Bd. I 
Bl. 21: G. Kl.⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 70, 132, 
133, 137, 140, Bd. 1 Bl. 25: G. Kl.⸗Braſchen 
K. 2 P. Nr. 73, Bd. 1 Bl. 8: G. Kl.⸗Braſchen 
K. 2 P. Nr. 76, 81, 84, 85, Bd. I Bl. 6: G, 
Kl.⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 77, 79, 82, 83, Bd. I 
Bl. 17: G. Kl.⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 78, 80, G. 
Kl.Braſchen K. 2 P. Nr. 111, Deich o w aus Bd. I 
Bl. 25: G. Kl.⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 112, 113, 
127, aus Bd. 1 Bl. 25: G. Kl.⸗Braſchen K. 2 
P. Nr. 114, 125, aus Bd. I Bl. 25: G. Kl.⸗ 
Braſchen K. 2 P. Nr. 116, 117, 126, aus Bd. II 
Bl. 33: G. Kl.⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 118, aus 
Bd. I Bl. 25: G. Kl.⸗Braſchen K 2 P. Nr. 119, 
120, 123, aus Bd. J Bl. 25: G. Kl⸗Braſchen K. 2 
P. Nr. 121, aus Bd. I Bl. 24: G. Kl.⸗Braſchen 
K. 2 P. Nr. 128, G. Braſchen⸗Forſt K. 3 P. 
Nr. 55, 56, 57, Brankow Bd. I Bl. 21: G. 
Kl.⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 129, 138, 148, Bloch⸗ 
bude aus Bd. I Bl. 271: G. Braſchen⸗Forſt K. 8 
P. Nr. 223/45 ıc., aus Bd. I Bl. 271: G. Braſchen⸗ 
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Forſt K. 3 P. Nr. 224/47 ꝛc., aus Bd. 1 Bl. 271: 
G. Braſchen⸗Forſt K. 3 P. Nr. 225/48 ꝛc, aus 
Bd. I Bl. 271: G. Braſchen ⸗Forſt K. 3 P. 
Nr. 226/48, 227/48, aus Bd. I Bl. 14: G. 
Braſchen⸗Forſt K. 3 P. Nr. 229/49 ꝛc. 230/49 ꝛc. 
249/63 ꝛc., aus Bd. I Bl. 271: G. Braſchen⸗Forſt 
K. 3 P. Nr. 231/49, 246/62 ꝛc., aus Bd. I 
Bl 14: G. Braſchen⸗Forſt K. 3 P. Nr. 232/49, 
233/49, aus Bd. I Bl. 14: G. Braſchen⸗Forſt 
K. 3 P. Nr. 234/49, 235/49 ꝛc., 247/62, aus Bd. I 
Bl. 14: G. Braſchen⸗Forſt K. 3 P. Nr. 236/49 ꝛc., 
237/49, 238/49 ꝛc., Deichow Bd. 1 Bl. 29: G. 
Braſchen⸗Forſt K. 3 P. Nr. 252/68 ꝛc., 251/66 ꝛc., 
Brankow aus Bd. I Bl. 10: G. Braſchen⸗Forſt 
K. 3 P. Nr. 254/72 ꝛc., aus Bd. I Bl. 10: G. 
Braſchen⸗Forſt K. 3 P. Nr. 255/75 ꝛc., G. Kl. 
Braſchen K. 1 P. Nr. 103 b, 163/71, 165/98, 
G. Kl.⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 144, 149, 150, 
154, 155, 156, G. Kl.⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 158, 
159, 163, 165, G. Kl.⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 145, 
146, 147, 148, 151, 152, 153, 157, 160, 161, 
162, 164, G. Kl⸗Braſchen K. 3 P. Nr. 228/48 ıc., 
G. Braſchen⸗Forſt K. 3 P. Nr. 212/9, Brankow 
aus Bd. I Bl. 10: G.-Braſchen⸗Forſt K. 3 P. 
Nr. 213/12 ꝛc., aus Bd. I Bl. 10: G. Braſchen⸗ 
5 K. 3 P. Nr. 214/14 zc., aus Bd. I Bl. 10: 

Braſchen⸗Forſt K. 3 P. Nr. 215/18 ꝛc., G. 
Braſchen⸗Forſt K. 3 P. Nr. 216/20 :c., Bd. III 
Bl. 110: G. Braſchen⸗Forſt K. 3 P. Nr. 217/38 2c., 
G. Braſchen⸗Forſt K. 3 P. Nr. 218/26 ꝛc., Bloch⸗ 
bude aus Bd. I Bl. 271: G. Braſchen⸗Forſt K. 8 
P. Nr. 219/44 ıc., 220/44 2, G. Braſchen⸗Forſt 
K. 3 P. Nr. 291/44 2c., G. Braſchen⸗Forſt K. 3 
P. Nr. 222/44 ꝛc., Braſchen Bd. III Bl. 106: 
G. Kl.⸗Braſchen K. 2 P. Nr. 67, werden aus der 
Kirchengemeinde Merzwieſe, Diözeſe Kroſſen II, in 
die Kirchengemeinde Deutſch⸗Sagar in derſelben 
Diözeſe umgepfarrt. 

8 2. Dieſe Urkunde tritt am 1. Januar 1910 in Kraft. 

Berlin, den 23. November 1909. (L. 8.) 
Königliches Konſiſtorium der Provinz Brandenburg. 
K. V. Nr. 6669. gez. Steinhauſen. 

Frankfurt a. O., den 11. Dezember 1909. 

L. S. Königliche Regierung, 

Abteilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 

II. A. 5002. gez. Körner. 

(Anmerkung: G. = Gemarkung, P. Parzelle, 
K. = Rartenblatt, Bd. = Band, Bl. = Blatt.) 

Audere Behörden. 

978. Zur Ausführung der notwendigen Aus⸗ 
beſſerungen in der kanaliſierten Brahe, dem Bromberger 
Kanal, der oberen und der unteren Netze bis 
einſchließlich Stau IV bei Dratzig, werden dieſe 
Waſſerſtraßen vom 23. Dezember 1909 morgens, 
bis einſchließlich 14. März 1910 für die Schiffahrt 
und Flößerei geſperrt werden. 

Bromberg, den 4. Dezember 1909. 

Der Regierungspräſident. 


979. Warenhausſteuerveranlagung 
für das Steuerjahr 1910. 

Auf Grund des § 9 des Geſetzes, betreffend die 
Warenhausſteuer vom 18. Juli 1900 (Geſetzſamml. 
S. 294) wird hiermit jeder bereits zur Warenhaus⸗ 
ſteuer veranlagte Steuerpflichtige in der Provinz 
Brandenburg aufgefordert, die Steuererklärung über 
den ſteuerpflichtigen Jahresumſatz nach dem vorge⸗ 
ſchriebenen Formular in der Zeit vom 25. Januar 
bis 10. Februar 1910 dem Unterzeichneten ſchrift⸗ 
lich oder zu Protokoll unter der Verſicherung abzu⸗ 
geben, daß die Angaben nach beſtem Wiſſen und 
Gewiſſen gemacht ſind. 

Die oben bezeichneten Steuerpflichtigen ſind zur 
Abgabe der Steuererklärung verpflichtet, auch 
wenn ihnen eine beſondere Aufforderung oder 
ein Formular nicht zugegangen iſt. Auf Verlangen 
werden die vorgeſchriebenen Formulare, denen zugleich 
die maßgebenden Beſtimmungen beigefügt ſind, von 
heute ab in dem Amtelokale des Unterzeichneten 
ſowle des Vorſitzenden jedes Steuerausſchuſſes der 
Gewerbeſteuerklaſſe IV koſtenlos verabfolgt. 

Die Einſendung ſchriftlicher Erklärungen durch dle 
Poſt iſt zuläſſig, neichteht aber auf Gefahr des Ab⸗ 
ſenders und deshalb zweckmäßig mittelſt Einſchreibe⸗ 
briefes. Mündliche Erklärungen werden von dem 
Unterzeichneten im Dienſtzimmer Nr. 174 von 
11 bis 1 Uhr zu Protokoll entgegen genommen. 

Die Verſäumung der obigen Friſt hat gemäß 
8 11 des Geſetzes, betreffend die Warenhausſteuer, 
den Verlust der geſetzlichen Rechtsmittel gegen die 
Einſchätzung für das Steuerjahr zur Folge. 

Wiſſentlich unrichtige oder unvollſtändige Angaben 
oder wiſſentliche Verſchweigung von ſteuerpflichtigem 
Umſatz in der Steuererklärung ſind mit Strafe bedroht. 

Potsdam, Spandauerſtr. 32/33, im Derbr. 1909. 

Der Vorſitzende des Steuerausſchuſſes 
der Geperbeſteuerklaſſe I. 
980. Bei der infolge unſerer Bekanntmachung 
vom 22. v. M. heut geſchehenen öffentlichen Ver⸗ 
loſung von Rentenbriefen der Provinz Brandenburg 
ſind folgende Stücke gezogen worden: 
I. Aprozentige Rentenbriefe. 

Litt. A zu 3000 M. (1000 Rtlr.) 162 Stück 
und zwar die Nr. 525 641 875 896 960 1127 
1268 1389 1502 1527 1643 1930 1978 2012 
2260 2282 2483 2541 2572 2733 2795 3094 
3852 4457 4497 4860 4933 5138 5224 5376 
6010 6130 6352 6528 6602 6972 7382 7728 
7738 7779 7812 8233 8293 8759 8909 9152 
9253 9319 9378 9573 9597 9669 9771 9818 
9935 9970 10069 10075 10194 10202 10430 
10530 10621 10784 10802 10922 11108 11126 
11127 11170 11203 11288 11358 11390 11456 
11595 11794 11829 12129 12164 12345 12530 
12533 12640 12678 12694 12829 12853 12939 
12957 13076 13100 13239 13253 13350 13701 
13801 13809 13838 13929 14060 14445 14519 


BAD 


14617 14857 15025 15092 15143 15311 15552 
15710 15919 15935 15938 15984 16005 16085 
16833 16926 16980 17044 17173 17186 17519 
17557 17678 17898 17965 18089 18127 18135 
18166 18420 18426 18479 18617 18682 18895 
18970 19019 19024 19140 19281 19297 19334 
19557 19569 19647 19654 19657 19832 19926 
19988 20009 20015 20052 20118 20166 20211 
20223 20246 20265 

Ritt. B au 1500 M. (500 Rtlr.) 58 Stück und zwar 
die Nr. 151 314 684 1029 1252 1263 1334 1485 
1567 1680 1775 2029 2229 2401 2611 2628 
2638 2642 2727 2734 3456 3795 3823 4212 
4241 4244 4303 4358 4362 4372 4424 4475 
4791 5031 5233 5522 5630 5908 6045 6388 
6397 6463 6647 6745 6933 7055 7090 7107 
7125 7243 7248 7249 7321 7343 7354 7881 
7382 7402 

Litt. C zu 800 M. (100 Rtlr.) 242 Stück und zwar 
die Nr. 300 365 367 482 673 815 1847 1884 
1999 2149 2284 2476 2593 2622 2695 2740 
2741 2988 3195 3208 3524 3624 3672 3681 
4221 4619 5177 5320 5462 5661 5845 6000 
6003 6047 6202 6314 6499 6540 6670 6676 
6728 6810 6899 6923 6934 7363 7579 7902 
8005 8067 8076 8314 8413 8465 8482 8512 
8554 8620 8839 9271 9323 9438 9553 9720 
9849 9983 10081 10084 10391 10420 10460 
10504 10586 10633 10737 10858 10893 10921 
10939 10983 11029 11284 11483 11573 11765 
11824 11907 12147 12224 12271 12292 12455 
12508 13527 13629 13659 13711 13763 13768 
14145 14181 14238 14260 14268 14271 14341 
14602 14724 14815 14882 14943 14976 15080 
15232 15376 15408 15424 15798 15909 15937 
15957 15963 16125 16163 16253 16305 16629 
16926 16948 17018 17095 17131 17142 
17241 17362 17408 17446 17592 17613 17763 
18307 18321 18346 18441 18666 18808 18839 
18902 18921 18988 19128 19797 19866 19923 
19931 20197 20399 20652 20779 21047 21270 
21282 21429 21496 21612 21827 21892 21910 
21920 21964 22156 22277 22317 22405 22440 
22487 23016 23181 23261 23288 23551 23572 
23574 23737 24092 24167 24598 24878 25021 
25066 25277 25414 25495 25498 25710 25737 
25810 25928 25960 26051 26072 26115 26129 
26189 26392 26421 26440 26549 26556 26582 
26584 26803 26813 26943 26995 27001 27010 
27041 27074 27219 27237 27437 27520 27558 
27623 27637 27645 27711 27748 27750 27785 
27786 27791 27801 27807 27914 27931 27954 
27955 27960 27966 27979 

Litt. D zu 75 M. (25 Rtlr.) 204 Stück und 
zwar die Nr. 194 351 770 942 979 998 1284 
1588 1626 1631 1678 1939 2240 2333 2667 
2703 2882 2890 3197 3253 3473 3813 3852 
4029 4137 4140 4738 4790 4867 4897 5088 
5158 5582 5651 5903 5959 6127 6263 6481 | 


6521 6726 6752 6787 7323 7445 7668 7740 
7905 8030 8045 8111 8135 8187 8336 8371 
8796 8830 8929 9205 9365 9514 9526 9536 
9589 9613 9745 9863 10091 10122 10224 
10235 10261 10356 10416 10692 10789 11004 
11076 11223 11312 11697 11976 11980 12233 
12314 12417 12525 12579 12629 12716 12753 
12785 12796 13081 13213 18645 13798 18805 
14018 14026 14335 14349 14429 14675 14753 
15033 15193 15421 15425 15550 15611 15623 
15635 15871 15932 15982 16037 16307 16422 
16447 16532 16575 16720 46930 16994 17139 
17166 17292 17350 17355 17463 17579 17641 
17671 17691 17911 18079 18451 18455 18488 
18578 18654 18731 18770 18810 18864 18943 
18982 19308 19346 19467 19726 19966 19979 
20085 20187 20386 20405 20447 20605 20645 
20700 20775 20822 20878 21020 21063 21119 
21191 21205 21482 21627 21661 21763 21829 
21888 22034 22208 22286 22358 22390 22597 


22642 22702 22772 22823 22905 23010 23027 


23049 23181 23198 23217 23300 23311 23318 
23366 23436 23439 23490 23503 23511 23512 
23526. 

Litt. E zu 30 M. (10 Rtlr.) 10 Stück und zwar 
die Nr. 9655 9982 9997 10016 10091 10116 
10282 10344 10401 10408. 

II. 3 ½ prozentige Rentenbriefe. 
Litt. L zu 3000 M. 1 Stück und zwar die Nr. 183. 
Litt. M zu 1500 M. 1 Stück und zwar die Nr. 19. 
Litt. N zu 300 M. 3 Stück und zwar die 
Nr. 35 43 218. 

Litt. O zu 75 M. 3 Stück und zwar die 
Nr. 34 123 130. 

Litt. D zu 30 M. 8 Stück und zwar die 
Nr. 26 48 49 51 56 63 70 79. 

Die Inhaber dieſer Rentenbriefe werden aufge⸗ 
fordert, dieſelben mit den dazu gehörigen Zins⸗ 
ſcheinen Reihe VIII Nr. 8—16 bezw. Reihe III 
Nummer 6 — 16 nebſt Erneuerungsſchein bei der 
hieſigen Rentenbankkaſſe, Klofierftrafe 76 J, vom 
1. April 1910 ab an den Werktagen von 9 bis 
1 Uhr einzuliefern, um hiergegen und gegen Quittung 
den Nennwert der Rentenbriefe in Empfang zu nehmen. 

Vom 1. April 1910 ab hört die Verzinſung der 
ausgeloſten Rentenbriefe auf. 

Die Einlieferung der ausgeloſten Rentenbriefe an 
die Rentenbankkaſſe kann auch durch die Poſt porto⸗ 
frei und mit dem Antrage erfolgen, daß der Geld⸗ 
betrag auf gleichem Wege übermittelt werde. Die 
Zuſendung des Geldes geſchieht dann auf Gefahr 
und Koſten des Empfängers und zwar bei Summen 
bis zu 800 M. durch Poſtanwelſung. Sofern es 
ſich um Summen über 800 M. handelt, iſt einem 
ſolchen Antrage eine ordnungsmäßige Quittung bei⸗ 
zufügen. | 

Berlin, den 13. November 1909. 

Königliche Direktion 
der Rentenbank für die Provinz Brandenburg. 


on’. 


* 


317 


981. Von der im Kursbureau des Reiche⸗Poſt⸗ 
amts neu bearbeiteten Poſt⸗ und Eiſenbahnkarte des 
Deutſchen Reichs iſt jetzt das Blatt 11, umfaſſend 
die Rheinprovinz, ſüdlich der Linie Cöln— Aachen, 
Lothringen, die Rheinpfalz, die nördlichen Teile vom 
Elſaß und von Baden, ſowie Teile vom Großherzog⸗ 
tum und von der Provinz Heſſen, erſchienen. Preis 
2 M. für die unausgemalte, 2,25 M. für die mit 
farbiger Angabe der Grenzen verſehene Karte. 
Zu beziehen vom Gea⸗Verlage Berlin W 35, Pots⸗ 
damerfir. 110. 

Berlin W. 66, den 22. Dezember 1909. 

Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts. 
982. Das Poſtamt in Petershain führt künftig 
die Bezeichnung „Neu⸗Petershain (N.⸗Lauſitz)“. 

In den Förſtereien Dickebruch u. Staffelde (Kreis 
Soldin) und in Großmuckrow find Telegraphenhllf⸗ 
ſtellen u. öffentliche Sprechſtellen eingerichtet. 

Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektion Frankfurt (Oder). 
983. Perſonalnachrichten. 

Des Königs Majeſtät haben dem Bäckermeiſter 
Herbert Schneider in Zechin und dem Kaufmann 
und Reſtaurateur Heinrich Sims in Friedeberg Nm. 
die Rettungsmedaillen am Bande zu verleihen geruht. 

Dem Kreisarzt Dr. Günther in Croſſen iſt der 
Charakter als Medizinalrat verliehen worden. 

Der Waſſerbauinſpektor Schmitz in Landsberg a. W 
iſt zum Deichinſpektor für das Kämmerei ⸗Netzebruch 
der Stadt Friedeberg Nm. beſtellt. 

Zu Kreisboniteuren für den Kreis Soldin ſind beſtellt 
worden: a) der Gutsbeſitzer Auguſt Wünſch in 
Neſſelgrund, b) der Gutsbeſitzer Johannes Vieweg 
in Richnow, o) der Gutsbeſitzer Karl Schröder in 
Wilhelmsburg. 

Der kommiſſariſche Seminarlehrer Bock iſt vom 
1. Dezember d. Is. ab als ordentlicher Seminar⸗ 
lehrer an dem Schullehrerſeminar in Friedeberg Nm. 
angeſtellt worden. 

Dem Küſter und Lehrer Walburg in Zachow, 
Didzefe Königsberg Nm. I, iſt der Titel „Kantor“ 
verliehen. 

Dem früheren Lehrer Albert Haack iſt die Er⸗ 
laubnis zur Fortführung der Privatſchule des 
Rettungshauſes in Berlinchen erteilt worden. 

Verſetzt: 1. Zeichenlehrer Karl Noack vom Real⸗ 
progymnaſtum in Croſſen a. O. an das Kgl. Gym⸗ 
naſium zu Cottbus. 2. Der Kgl. Seminarlehrer 
Buſſe in Droſſen vom 1. April k. Is. ab an das 
Kgl. Schullehrerſeminar in Cöpenick. 

Der bisherige Pfarrer in Glambeck Paul Max 
Ulbrich iſt zum Pfarrer der Parochie Schwachen⸗ 
walde, Diözeſe Arnswalde, beſtellt worden. 

1. Die Pfarrſtelle Kgl. Patronats zu Schlepzig, Diö⸗ 
zeſe Lübben, kommt durch Emeritierung dee Pfarrers 
Aſſelmann am 1. Januar 1910 zur Erledigung; 2. die 
Pfarrſtelle Kgl. Patronats zu Trebitſch, Diözeſe 
Friedeberg Nm. (Einkommen nach Grundgehaltsklaſſe I), 


1909 erledigt. Die Gnadenzeit währt bis zum 
31. Mai 1910. 

Wiederbeſetzung erfolgt durch Gemeindewahl nach 
dem Pfarrwahlgeſetz vom 15. März 1886 — K. G. 
u. V. Bl. S. 39. — Bewerbungen ſind ſchriftlich 
bei dem Königlichen Konſiſtorium einzureichen. 

Erledigt iſt die Pfarrſtelle privaten Patronats 
zu Weißig, Diözefe Croſſen II, durch Verſetzung 
des Pfarrers Korreng am 1. Oktober 1909. Ueber 
die Stelle iſt bereits verfügt. 

Beſtellt wurden: die bisherigen Pfarrer Lie. Dr. 
Julius Böhmer in Raben zum Pfarrer der Parochie 
Fürſtenfelde, Diözeſe Cüſtrin, Gerhard Adolf Jo⸗ 
hannes Bartz in Leichholz, Diözeſe Sternberg IL, 
zum Pfarrer der Parochie Tempel, Didzeſe Sternberg I. 

Uebertragen: Poſtſekr. Grambow u. Pfitzner 
O.⸗Poſtſekr.⸗Stellen in Croſſen (Oder) u. Sorau. 

Verſetzt: O.⸗Poſtaſſiſt. Lehmann v. Zielenzig n. 
Sorau, Schulze v. Sorau n. Cottbus. 

Im Kammergerichtsbezirk im November 1909 
(Ag., Lg., Ag. —= Kammer⸗, Land⸗, Amtsgericht, 
B Berlin.) Der Präſident des Kg., Wirkliche 
Geh. Oberjuſtizrat Dr. Lisco iſt infolge ſeiner 
Ernennung z. Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts 
a. d. preuß. Juſtizdienſte geſchieden. O.⸗Lg.⸗Präſ. 
Heinroth i. Celle iſt z. Präſidenten des Kg. er⸗ 
nannt. Senatspräſ. Geh. O ⸗Juſtizrat Roepell 
iſt penſioniert. Es ſind ernannt: zu Lg.⸗Räten: die 
Landrichter Dr. Mankiewicz, Arnold, Spiller, 
Eichholz u. Pick b. Lg. I B, Giſevius i. 
Potsdam, Weißer mel b. Lg. II B, Charmak 
b. Lg. III B, Schröder i. Landsberg a. W., zu 
Ag.⸗Räten: die Amtsrichter Dr. Friedeberg i. 
Weißenſee b. B, Ricks b. Ag. B⸗Tempelhof, 
Schulze i. Prenzlau, Tyrell u. Maaß b. Ag. 
B⸗ Schöneberg, Tum meley i. Arnswalde, Dr. Foerſte 
i. Zoſſen, Nafe i. Sonnenburg, Zohlen i. 
Wittenberge, Dr. Keßler b. Ag. B-Wedding, 
Dr. Sochaczewer i. Wriezen, v. Polheim i. 
Gr.⸗Lichterfelde, zu Amtsrichtern: die Ger.⸗Aſſ. 
Keunecke i. Angermünde, Dr. Grunwald i. 
Berlinchen. Wiederernannt: zu Handelsrichtern: 
F abrikbeſ. Paul Hjarup, Direktor Max Bleiſe 
i. B, Kommerzienrat Adolf Moſer i. Charlottenburg 
b. Lg. 1 B, z. ſtellv. Handelsrichter: Kfm. Karl 
Wilh. Eger B b. Lg. IB. Verſetzt ſind: die Amts⸗ 
richter v. Carlowitz v. Ag. B-Mitte, Dr. Windaus 
a. Weißenſee b. B als Landrichter an das Lg. IB, 
Schmitz a. Kyritz a. das Ag. Weißenſee, Bruno 
Schmidt a. Pilkallen nach Sommerfeld, Hoern⸗ 
lein a. Angermünde n. Löwen, Lg.⸗Rat Dreſſel 
a. Landsberg a. W. als Ag.⸗Rat, Amtsrichter 
Dr. Buttenberg a. Gelſenkirchen a. d. Ag. B⸗ 
Mitte, Lg.⸗Rat Keßler a. Thorn als Ag.⸗Rat, 
Ag.⸗Räte Koch a. Havelberg u. Krauſe a. Anklam 
a. d. Ag. B⸗ Tempelhof. Penſioniert: Lg.⸗Dir. Geh. 
Juſtizrat Zimmermann u. Lg.⸗Rat Buſch v. 


iſt durch Ableben des Inhabers am 19. Oktober] Lg. I B, Ag.⸗Rat Geh. Juſtizrat Sad rozinski 
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v. Ag. B⸗Mitte. Verliehen: d. Rote Adler⸗O. 
2. Kl. mit Eichenlaub dem Lg.⸗Dir., Geh. Juſtiz⸗ 
rat Zimmermann b. Lg. IB, d. Rote Adler⸗O. 
4. Kl. d Lg.⸗Räten Caſper v. Lg. 1B, Lüdtke v. Lg. III 
B, Ag.⸗Raten Mohr i. Eberswalde, Becker b. d. 
Ag. B⸗Mitte, Evers b. Ag. B⸗Schöneberg. Ge⸗ 
ſtorben: Lg.⸗Rat, Geh. Juſtizrat Kwoevenagel 
v. Lg. II B, Ag.⸗Rat Dr. Albred;® v. Ag. B- 
Tempelhof. Der Bürgermeiſter v. Ramin iſt zum 
Amtsanw. in Beelitz ernannt. Zu Staatsanw.⸗ 
Räten ernannt: Staatsanwälte Goler in Cottbus, 
Brüning b. d. Staatsanwaltſch. III B, Dr. Schwicke⸗ 
rath b. d. Staatsanwaltſch. 1 B. In die Liſte 
der Rechtsanw. ſind eingetragen: der Amtsrichter 
Goldſtein aus Zabrze b. Kg., Rechtsanw. Gans, 
Dr. Litterſcheidt u. Wilh. Moſes B außer b. 
Lg. II B b. Ag. B⸗Tempelhof, Juſtizrat Lueck a. 
Wilmersdorf außer b. Ag. Charlottenburg b. Lg. III 
B, Wohnſitz Charlottenburg, Aronheim a. Pr. 
Friedland b. Ag. u. Lg. Frankfurt a. O., Greul 
v. Lg. I B. b. Ag. B⸗Schöneberg, Wohnſitz Steglitz, 
Gerichtsaſſ:: Dr. Holz b. Kg., Bernhardt, 
Dr. Hans Meyer, Dr. Pulvermann, Fritz 
Cohn, Dr. Fürth, Dr. Klemm, Müplig u. 
Dr. Qpitz b. Lg. IB, Hahn b. Lg. II B, Dr. Hart⸗ 
mann, Heilbrunn, Glaß, Schnurre. 
Dr. Leopold Goldſchmidt b. Lg. III B, letzterer 
zugl. b. Ag. Charlottenburg, Laband u. Dr. Jolitz 
b. Lg. Frankfurt a. O., letzterer auch b. Ag. daf, 
Dr. Heinr. Stern b. Ag. B⸗Mitte, Wohnſitz in 
dem Teile Lichtenbergs, der z. Ag. B⸗Mitte gehört, 
Kirſch b. Ag. Gr. Lichterfelde, Wohnſitz Zehlen⸗ 
dorf, die früh. Gerichtsaſſ.: Dr. Kretſchmann b. 
Lg. III B, Funke b. Ag. Pankow, Dr. Lamm, 
Dr. Tecklenburg b. Ag. B:Scöneberg. In d. 
Liſte d. Rechtsanw. find gelöſcht: die Rechtsanw. 
Greul b. Lg. I B, Dr. Ruppin i. Charlotten⸗ 
burg b. Lg. III B, Dr. Popp b. Ag. Pankow. 
Rechtsanw. u. Notar Ahlemann iſt der Rote 
Adler⸗O. 4. Kl. verliehen. Rechtsanw. u. Notar, 
Juſtizrat Müller i. Brandenburg a. H. iſt ges 
ſtorben. Zu Gerichtsaſſ. ernannt d. Referendare: 
v. Ditfurth, Rackow, Dr. Lüttich, Witting, 
Dr. Mittelmann, Bergſchmidt, Seiden⸗ 
ſticker, Dr. Riſch, Mankowski, Dr. Hans 
Michaelis, Dr. Franke, Dr. Sanden, Pfeiffer, 
Dr. Alfred Köhler, Zarnack, Beck, Schwing, 
Lucas, Heinr. Stein, Ganz, Dr. Toop, 
Dr. Fabian, Dr. Donig, Dr. Schlüter, Zedler, 
Dr. Daege, Dr. v. Kauf mann-Aſſer. Ent⸗ 
laſſen: Gerichtsaſſ. Dr. Siegel, Schramm, 
Dr. Leiſterer. Zu Referendaren ernannt die 
Rechtskandidaten: v. d. Hu de, v. Schenck, 
Kuttner, Dobriner, Liepmann, Boenheim, 
Brach, Aſcher, Thedinga, Alex Walter, 


Hengſtenberg, Nothmann, Aſtfalck, Aus 
dolph, Guſe, Külp, Wilh. Lange, Wilh. 
Schmidt, Freudenſtein, Mittwoch, David, 
Herrmann, Seidel, Blankenburg, Hammer, 
Lammers. Der Referendar Dr. Offermann iſt 
geſtorben. Mittlere Beamte. Gerichtsvollz. Flanſe 
i. Prenzlau iſt z. Kanzliſten b. Lg. Cottbus er⸗ 
nannt. Ag.⸗Sekr. Wilh Paul a. Sorau a. Ag. 
B- Mitte verſetzt. Ag.⸗Sekr. Arth. Weiß v. Ag. 
Danzig iſt i. d. Kg.⸗Bez. übernommen u. d. Ag. 
Landsberg a. W. z. Beichäft. überwieſen. Ag.⸗ 
Sekr. Krauſe v. Ag. Landsberg a. W. iſt a. d. 
Kg.⸗Bez. ausgeſchieden. Verliehen: dem Lg.⸗Sekr. 
Rud. Arendt v. Lg. J B d. Charakter als Rech⸗ 
nun gsrat, d. Gerichtsvollz. Pagel v. Ag. B Mitte 
d. Kgl. Kronen. O. 4. Kl. Penſioniert: Lg.⸗Sekr. 
Wiſcher v. Lg. I B, Ag.⸗Aſſiſt. Eckſtein v. Ag. 
Guben, Staatsanw.⸗Aſſiſt., Ger.⸗Sekr. Hatecke v. 
d. Staatsanw. Prenzlau, Rendant, Rechnungsrat 
Teile v. Strafgef. Plötzenſee, Gerichtsvollz. Wilh. 
Heſſe v. Ag. B-Mitte, Kanzleiſekr. Griesbach i. 
Cottbus, Kanzliſt Wehliſch v. Lg. II B. Ag.⸗ 
Selr. Wilh. Thiedke in Bernau iſt a. d. Juſtiz⸗ 
dienſt entlaſſen. Geſtorben: Ag.⸗Sekr. Louis Baller, 
Wiſſel v. Ag. B⸗Mitte. Ag.⸗Aſſiſt., Sekr. Karl 
Schulze v. Ag. in Charlottenburg, Staatsanw.⸗ 
Aſſiſt., Ger.⸗Sekr. Mikau v. d. Amtsanwaltſchaft 
B-Mitte, Gerichtsvollz. Jenſſen a. Charlottenburg, 
Kanzliſt Peter v. Ag. B⸗Mitte. 
Lehrerſtellen. 

984. Kreis Soldin: Schildberg, 2. L., 1. 4. 10, 
Kreis Sorau: Kulm, L., 1. 4. 10. 

Bewerbungen ſind an die Königliche Regierung, 
Abteilung für Kirchen⸗ und Schulweſen, zu richten. 
Nichtamtliches. 

985. Für das laufende Rechnungsjahr iſt die 
Tilgung der Fürftenwalder Stadiſchuld vom Jahre 
1900 durch den Ankauf von Schuldverſchreibungen 

im Betrage von 43900 Mk. bewirkt worden. 
Fürſtenwalde Spree, den 22. Dezember 1909. 
Der Magiſtrat. 
986. Die Obligationen des Croſſener Deichver⸗ 
bandes: 
Nennwert 300 M. 

Nr. 5, 175, 194, 207, 225, 319, 333, 392, 
404, 410, 495, 503, 504, 515, 516, 529, 596, 599. 
Nennwert 150 M. 

Nr. 48, 129, 320, 345, 346, 396 werden hiermit 
zum 1. Juli 1910 gekündigt. h 
Die früher gekündigten Obligationen Nennwert 
300 M., Nr. 102, 331 und 114 ſind noch nicht 
eingelöſt. 
Croſſen a. O., den 18. Dezbr. 1909. 
Deichamt des Croſſener Deichverbandes. 


— — 


Herausgegeben von der Königl. Regierung zu Frankfurt a. O. 
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